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Hörtest
Zum Hörtest wurde die PIA�M in der La-
gerhalle neben dem Messlabor aufge-
baut. Dort kann in einer realistischen 
Umgebung auf Entfernungen bis 18�m 
gehört werden und bei geöffnetem Roll-
tor auch noch deutlich weiter. Die PIA�M 
wurde dazu mit der Unterkante in 2�m 
Höhe über dem Boden mit der 5°-Ein-
stellung für die Hochtoneinheit auf ei-
nem Stativ frei aufgestellt. Mit diesem 
Aufbau wurde im Bassreflex- und Cardio-
id-Modus mit den jeweils passenden Se-
tups im mitgelieferten PLM-Systemver-
stärker gehört. 

Was sich in den Messergebnissen 
schon andeutete, konnte der Hörtest voll 
und ganz bestätigen: Die PIA�M ist klang-
lich hervorragend, was sowohl für Spra-
che wie auch für Musik gilt. Es gibt zwar 
keinen tiefen und lauten Bass, trotzdem 
vermisst man aber auch nichts, was für 
eine gute Abstimmung im Ganzen 
spricht. Pegel und Reichweite sind für ei-
ne Box dieser Größe sehr groß, so dass 
man auch bei 15�m Abstand noch eine 
direkte Ansprache aus dem Lautsprecher 
hat. Erst bei 25�m beginnt der Pegel 
dann merklich abzufallen. In der hier ge-
nannten Aufstellung kann man sagen, 
dass die PIA�M einen Bereich von 2�m bis 
20�m vom Lautsprecher aus betrachtet voll abdeckt und bis 
25�m noch gut nutzbar ist. Die Wiedergabe bleibt dabei to-
nal über die gesamte Tiefe des Raumes ausgeglichen. Was 
im ersten Moment nicht direkt auffällt, aber gerade deswe-
gen bemerkenswert ist, das ist die angenehme und präzise 
Hochtonwiedergabe. Sie wirkt an keiner Stelle unausgegli-
chen oder aufdringlich. Stellt man die PIA�M auf den Cardio-
id-Modus um, dann tritt man auf Höhe der Box in eine Art 
Ruhezone ein. Gleichzeitig wird auf der Hörerfläche vor der 
Box die Wiedergabe noch etwas präziser, da das tieffre-
quenten Diffusfeld im Raum weniger angeregt wird. Spezi-
ell in halligen Räumen oder bei einer kritischen Mikrofonie-
rung auf der Bühne wirkt sich dieses Verhalten sehr günstig 
aus. Insgesamt wird die Tieftonwiedergabe im Cardioid-Mo-
dus etwas schwächer, ist aber dabei für Sprache und wenig 

basslastige Musik immer noch 
 hinreichend.

Der Hörtest, so kann man es 
kurz zusammenfassen, übertraf 
die Erwartungen und wurde von 
der PIA�M mit Bravour bestanden.

Zubehör und Preise
PIA�M Low-Z sw oder ws 2.680,00
PIA�M 100V sw oder ws 2.895,00
Wandhalter 79,00
Truss Adapter Set  
(2 × Half Coupler) 65,00
Stativhülse M10 34,00
TV-Rohrkralle 219,00
TV-Zapfen 36,00

(alle Preise netto zzgl. MwSt.)

Fazit
Die Messwerte und der Hörtest 
 ergeben für die PIA�M von 
Kling�&�Freitag einen übereinstim-
menden Eindruck. Wir haben es 
hier mit einem durch und durch 

gelungenen Produkt zu tun, das zudem auch noch gut auf 
die Bedürfnisse des Marktes für mobile und feste Installati-
onen zugeschnitten ist. Als mittelgroße Zeile mit optional 
cardioidem Abstrahlverhalten eignet sich die PIA�M für 
akustisch schwierige Aufgaben und ist dank des reichhalti-
gen Montagezubehörs sehr flexibel einsetzbar. Das passive 
3-Wege-Konzept bietet nicht nur klanglich gute Eigen-
schaften, sondern ermöglicht auch einen kostengünstigen 
Einsatz mit nur einem Verstärkerkanal. Für die PIA�M findet 
sich in der aktuellen Preisliste von Kling�&�Freitag ein Be-
trag von 2.680�� netto. Damit dürfte preislich und auch 
technisch ein guter Kompromiss zwischen einfachen Zeilen 
mit Breitbandsystemen und den DSP-gesteuerten Model-
len gelungen sein, der vermutlich dem Wunsch vieler po-
tenzieller Anwender entsprechen wird.  �

Probehören und Größenvergleich im  

Lager mit einer PIA M in 2 m Höhe  

(Unterkante) über dem Boden


